
 
 
 

Zürich, 1. Juli 2025 

 

Ehemaliger WTO-Chefökonom Ralph Ossa wechselt auf UBS Stiftungsprofessur der 
Universität Zürich 

Ralph Ossa, Chefökonom der Welthandelsorganisation (WTO) von Januar 2023 bis Juni 2025, 
übernimmt per 1. Juli 2025 die UBS Foundation Professorship of Economics am Department of 
Economics der Universität Zürich (UZH). Nach zweieinhalb Jahren in Genf zieht es den international 
renommierten Ökonomen wieder in die Forschung. 

Bereits vor seiner Position als Chefökonom der WTO lehrte und forschte Ralph Ossa an der UZH zu 
internationaler Ökonomie – mit einem besonderen Schwerpunkt auf politisch relevanten Fragestellungen. 
So hat er etwa die Ökonomie von Handelskriegen und Handelsverhandlungen untersucht und geschätzt, 
wie stark Länder vom internationalen Handel profitieren.  

In seiner Zeit bei der WTO leitete Ossa die wirtschaftswissenschaftliche Strategie der Organisation. Er 
analysierte globale Handelsströme, die Folgen geopolitischer Fragmentierung, den Zusammenhang 
zwischen Handel und Umwelt sowie die wirtschaftlichen Auswirkungen von Protektionismus. Dabei wurde 
für ihn deutlich, dass internationale Zusammenarbeit und ein konstruktiver Dialog zwischen Forschung 
und Politik zentral sind. «Ich bin überzeugt: Handel bleibt Teil der Lösung, nicht des Problems», so Ossa. 
Jetzt will er in Zürich wieder vertieft wissenschaftlich arbeiten, um fundierte Antworten auf genau jene 
Fragestellungen zu entwickeln, denen er als WTO-Chefökonom begegnet ist. 

Die neu geschaffene UBS Stiftungsprofessur, die Ossa übernimmt, ist ein zentrales Element der 
langjährigen Partnerschaft zwischen der UBS Foundation of Economics in Society und der Universität 
Zürich. Die Professur ist mit 8 Millionen Franken auf 30 Jahre dotiert – mit Option auf Verlängerung auf 
60 Jahre. Bereits 2012 hatte die UBS Foundation im Rahmen der Gründung des UBS Center for 
Economics in Society 100 Millionen Franken für wirtschaftswissenschaftliche Forschung an der UZH 
gesprochen. Das Engagement wurde 2020 verlängert und um weitere 27 Millionen Franken aufgestockt. 
Dies ermöglicht nun die starke Besetzung der neu geschaffenen Professur mit Ralph Ossa.  

Dr. Sabine Keller-Busse, President UBS Switzerland und Mitglied des Stiftungsrats der UBS Foundation: 
«Die Förderung von Forschung und Lehre auf höchstem Niveau ist ein zentrales Anliegen der UBS 
Foundation. Mit Ralph Ossa besetzen wir die Professur mit einem Wissenschaftler, der exzellente 
Forschung mit gesellschaftlicher Relevanz verbindet.» 

«Mit der Besetzung dieser Professur investieren wir gezielt in exzellente Personen und starke 
Institutionen. Unser Ziel ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, in denen Forschung mit internationaler 
Ausstrahlung entstehen kann – genau das gelingt hier eindrucksvoll,» ergänzt Dr. Stefan Seiler, ebenfalls 
Mitglied des Stiftungsrats und Head Group Human Resources & Corporate Services von UBS. 

Für das Department of Economics an der UZH ist die Besetzung ein bedeutender Schritt. Professor Ernst 
Fehr, Direktor des UBS Center und Professor am Department of Economics: «Mit Ralph Ossa kehrt nicht 
nur ein herausragender Forscher, sondern auch ein engagierter und gut vernetzter akademischer Leader 
ans Department zurück. Seine Berufung stärkt das Profil Zürichs als eines führenden Standorts für 
wirtschaftswissenschaftliche Forschung.» 
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